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Liebe Leserinnen und Leser,

mit steigenden Temperaturen und dem Erwachen 

der Natur startet auch die Fahrradsaison wieder. 

Nach dem Winter zieht es zahlreiche Menschen 

ins Freie, um auf dem Rad die Umgebung zu 

erkunden und frische Luft zu schnappen - dazu 

haben wir etliche Tipps.

Außerdem starten ein spezielles Training für Se-

niorinnen und Senioren sowie die Aktion STADTRADELN 2023. Wir berichten darüber 

hinaus über den Einsatz von Schülerinnen und Schülern für die Umwelt und stellen 

Nachbarschaftshilfen im Landkreis vor.

 

Ihr Landkreismagazin

Dieses Druckerzeugnis ist mit dem 
Blauen Engel ausgezeichnet
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START IN DIE RADLSAISON 2023:

Viele Aktionen in unserem Landkreis

Das „Landkreis-Magazin“ erscheint alle 14 Tage. 
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Beratung und provisionsfreier Verkauf
ESW Bauträger GmbH 
0911 2008 – 370┃bautraeger@esw.de 
www.westwinkel.de 
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FÜRTH

Zusammen zuhause sein.
•	Neubau von 45 Reihenhäusern und Doppelhaushälften  

mit Carports, Garagen und Stellplätzen
•	 3	verschiedene	Hausgrößen
•	 4	Zimmer,	Vollunterkellerung
•	Hauskaufpreise	ab	594.500,- €
•	 KfW	55-Standard
•	 auch	für	Kapitalanleger	geeignet

BereitS	80	%	VerKauft 

InformatIon jEtzt

Vorverkauf 13 EUR
Tageskarte 15 EUR

06.05.  07.05.

Stadthalle Fürth
Rosenstraße 50

90762 Fürth

Samstag 12 – 19 Uhr 
Sonntag 12 – 18 Uhr

Wein, Sekt, Spirituosen, Delikatessen
ENTDECKEN  PROBIEREN  KAUFEN
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21 Tage am Stück das Auto gegen das 
Fahrrad tauschen und möglichst viele 
Alltagswege mit dem Zweirad zurückle-
gen: Stadt und Landkreis Fürth nehmen 
an der Aktion „Stadtradeln“ auch in 
diesem Jahr wieder teil, und zwar vom 
1. bis 21. Mai 2023.

Die Aktion hat das Ziel, das Klima zu schützen, 
den Radverkehr zu fördern und die Lebens-
qualität zu steigern. Wer teilnimmt, tauscht 21 
Tage lang das Auto gegen das Fahrrad und legt 
möglichst viele Alltagswege mit dem Zweirad 
zurück. Auch in Teams ist die Teilnahme und 
das Sammeln von Kilometern möglich. Vie-
le Gemeinden und Initiativen stellen offene 
Teams, denen man sich anschließen kann.

„Der Landkreis mit seinen Gemeinden und auch 
die Stadt Fürth werden beim Stadtradeln wieder 
mit am Start sein”, so Landrat Matthias Dießl. 
„Die Aktion ist eine super Challenge, um einmal 
auszuprobieren, für wie viele Alltagswege man 
eigentlich gar kein Auto bräuchte. Der Weg zum 
Kindergarten, Supermarkt oder zur Arbeit lässt 
sich vielleicht gut mit dem Rad zurücklegen. Ver-
schiedene Aktionen im Landkreis sollen zusätz-
lich motivieren“, betonte der Landrat.

STADTRADELN geht los
Der offizielle Startschuss fällt mit einer Fami-
lienradtour rund um Stein am 4. Mai und der 
krönende Abschluss wird der Rad-Aktionstag 
auf der FÜ 19 am 21. Mai.

Der Landkreis nimmt bereits zum 12. Mal an 
der Aktion STADTRADELN teil, das vierte Mal 
sind alle kreisangehörigen Kommunen dabei, 
die Stadt Fürth nimmt zum siebten Mal teil. 
Sowohl der Landkreis als auch die Stadt Fürth 
sind von der Arbeitsgemeinschaft Fahrrad-
freundlicher Kommunen (AGFK) als fahrrad-
freundlich zertifiziert. Die Anmeldung ist unter 
www.stadtradeln.de möglich. 

Landkreis als Pilotregion
Das Institut für Biomedizin des Alterns der Fried-
rich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg 
hat ein neues Programm zur Stärkung der Fahr-
sicherheit älterer Menschen entwickelt. Der 
ADAC setzt das Programm im Landkreis Fürth 
als Pilotregion um. Das Programm richtet sich 
an Personen ab 65 Jahren, die sich unsicher 
beim Fahrradfahren fühlen oder – vielleicht mit 
einem E-Bike – wieder einsteigen möchten.

bessern und die Fahrsicherheit zu erhöhen, gibt es im Landkreis Fürth 
nun das Programm 'SiFAr - Sicher Fahrradfahren im Alter'", erklärte 
Landrat Matthias Dießl bei der Vorstellung des Programms. „Denn Mo-
bilität und Radfahren bedeuten auch immer gesellschaftliche Teilhabe. 
Es freut mich deshalb, dass unser Landkreis als Pilotregion dabei sein 
kann.“

Mobilität im ländlichen Raum
„Fahrräder und Pedelecs eröffnen nicht nur in der Stadt, sondern gera-
de im ländlichen Raum neue Mobilitätsoptionen. Für die Sicherheit von 
Radfahrenden muss generell mehr getan werden, aber auch jeder ein-
zelne sollte sich um seine Radkompetenzen kümmern“, betonte Thomas 
Dill, Vorsitzender des ADAC Verkehrssicherheitskreises Bayern e.V und 
Vorsitzender des ADAC Nordbayern. Er absolvierte zusammen mit dem 
Landrat einige Übungen des Programms.

Die erfahrene Zirndorfer Fahrradtrainerin Anja Miksch leitet den Kurs. Er 
umfasst verschiedene Übungen, die sowohl mit als auch ohne Fahrrad ab-
solviert werden können. „Am Anfang machen wir etwas Theorie, auch mo-
torische Übungen und dann trainieren wir auf den Rädern”, erklärte sie.  
Eine Teilnahme ist mit E-Bike, Pedelec oder „normalem" Fahrrad möglich.
 
Praktischer Kurs
Der Kurs dauert insgesamt acht Wochen mit jeweils einer wöchentlichen 
Einheit von einer Stunde, um das Erlernte zu festigen und im Alltag um-
zusetzen. 
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Informationen zur Anmeldung:
ADAC / Verkehrssicherheit
Telefon: 0911 / 9595 217
E-Mail: verkehrssicherheit@nby.adac.de
www.adac-nordbayern.de/sifar
Kosten: 40 Euro Kursgebühr
Voraussetzung: Funktionsfähiges Fahrrad (E-Bike, Pedelec oder normales 
Rad), Fahrradhelm, keine Fahranfänger, wetterfeste Kleidung

Termine: Start der ersten beiden Kurse war bereits am 18.04. und 
19.04. jeweils um 16 Uhr an der Realschule in Zirndorf. Der Einstieg ist 
auch noch am 25.04. und 26.04. möglich, sollten noch Plätze frei sein. 
Bei sehr hoher Nachfragen ist ein Anschlussprogramm geplant (eventuell 
auch im nördlichen Landkreis oder Cadolzburg). Bitte bei Interesse ein-
fach beim ADAC (siehe oben) melden.

Weitere Tipps zum Start in die neue Radfahrsaison lesen Sie 
auf Seite 7.� n

Mit zunehmendem Alter steigt das Risiko von Verletzungen im Straßen-
verkehr. Bei Unfällen mit motorisierten Fahrrädern und solchen mit her-
kömmlichem Antrieb sind gerade lebenserfahrene Menschen gefährdet.

Sicher Radeln im Alter
„Um älteren Menschen zu helfen, ihre motorischen Fähigkeiten zu ver-

Innerhalb der einzelnen Einheiten finden Übungen mit und ohne Fahrrad 
statt, wie beispielsweise Kraft- und Gleichgewichtsübungen, Kurvenfahr-
ten und richtiges Bremsen. Die Teilnehmer sollen in kleinen Gruppen und 
über mehrere, kurze Übungseinheiten trainieren, damit sie sich unter-
einander austauschen und die Erfahrungen nachhaltig vertiefen können.

Landratsamt Fürth
Radbeauftragte
Elena Buness
Telefon: 0911 / 9773 1366 
E-Mail: radverkehr@lra-fue.bayern.de)
 

Mit den steigenden 
Temperaturen und dem 

längeren Tageslicht 
sind wieder viele  

Radlerinnen und Radler 
auf den Straßen des 

Landkreises unterwegs. 
Außerdem startet im 

Mai die Aktion  
STADTRADELN. 

Für Seniorinnen und 
Senioren gibt es ein 

spezielles Training des 
ADAC.

STADTRADELN UND SICHERHEITSTRAINING:

START IN DIE RADLSAISON
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KONTAKT

Trainerin Anja Miksch zusammen mit Landrat Matthias Dießl und Thomas Dill, Vorsitzender des ADAC Nordbayern
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RADVERKEHR

UNSER TIPP

FIT IN DEN FRÜHLING: 

Checkliste für die Fahrradsaison
Die Temperaturen steigen und die Tage 
werden länger - das bedeutet für vie-
le Menschen im Landkreis den Start in 
die Radsaison (siehe auch Seiten 4 und 
5). Die Dauerzählstelle am Biberttal-
radweg bestätigt dies: Nach dem Win-
ter-Tief werden an sonnigen, wärmeren 
Tagen bereits wieder bis zu 500 Radfah-
rerinnen und Radfahrer gezählt. Doch 
bevor es losgeht, sollten Fahrräder auf 
Sicherheit und Funktionalität überprüft 
werden.

Schmutz entfernen
Wenn das Fahrrad längere Zeit im Keller stand, 
empfiehlt es sich, einen Check des gesamten 
Fahrrads vorzunehmen. Zunächst sollte das 
Fahrrad gründlich gereinigt werden, um Staub 
und Schmutz zu entfernen und der Korrosion 
vorzubeugen. Auch sollte man überprüfen, ob 
alle vorgeschriebenen Ausstattungsmerkmale 
wie Klingel, Reflektoren und Lichter vorhan-
den sind. Anschließend sollten alle Schrauben 
kontrolliert werden, um sicherzustellen, dass 
sie festsitzen: vor allem bei Lenkervorbau, Len-
kerstange, Radachsen und Sattelstütze.

Kette prüfen
Ein weiterer wichtiger Aspekt ist die Kontrolle 
der Kette. Sie sollte regelmäßig gereinigt und 
geölt werden, um das Treten zu erleichtern, 
Geräusche zu vermeiden und vor Rost zu 
schützen. Wenn die Kette verschlissen ist oder 
ohne Betätigung der Schaltung springt, sollte 
sie unbedingt gewechselt werden.
Auch die Reifen sollten überprüft werden, vor-
allem das Profil und der Reifendruck. Bei Fahr-
rädern, die über den Winter standen, kann der 

Druck in den Reifen gesunken sein, ohne dass 
es eine Beschädigung gibt.

Bremsen und Licht
Bevor es dann endlich auf die erste Probefahrt 
geht, sollten Bremsen, Licht und Gangschal-
tung nochmals gecheckt werden. Kontrollierte 
Bremsmanöver und das Schalten durch alle 
Gänge sind wichtig. Auch das Rücklicht muss 
funktionieren.

Hier die wichtigsten Straßenschilder: 
Getrennter Geh- und Radweg
Der Radverkehr darf 
nicht die Fahrbahn, son-
dern muss den Radweg 
des getrennten Rad- und 
Gehwegs benutzen (Rad-
wegbenutzungspflicht).
Die Wege von Radfahrer 
und Fußgänger können durch optische Mar-
kierungen oder durch bauliche Verschieden-
heit voneinander getrennt sein. Fußgänger 
und Radfahrer sollten auf jeden Fall nur die 
ihnen zugewiesene Seite nutzen.

Gemeinsamer Geh- und Radweg
Der Radverkehr darf 
nicht die Fahrbahn, 
sondern muss den ge-
meinsamen Geh- und 
Radweg benutzen (Rad-
wegbenutzungspflicht).
Nur Fußgänger und 
Radfahrer dürfen diesen Weg nutzen. Hier 
sind Fußgänger und Radfahrer gleichberech-
tigt. Allerdings haben Radfahrer aufgrund 
ihrer höheren Geschwindigkeit und Fahrdyna-

mik mehr Sorgfaltspflichten als die Fußgänger. 
Dies bedeutet, dass Radfahrer hier verstärkt 
darauf achten müssen, wo sich Fußgänger 
aufhalten, und jederzeit bremsbereit sein 
müssen. Vor allem auf betagte Personen so-
wie Kinder müssen Radfahrer aufpassen, mit 
Unaufmerksamkeiten und Schreckreaktionen 
ist zu rechnen. 

Gehweg, freigegeben für Radfahrer: 
Auf für Radfahrer freige-
geben Gehwegen haben 
Fußgänger Vorrang, da 
das Zusatzschild „Rad-
fahrer frei“ dem Radver-
kehr nur ein Benutzungs-
recht einräumt. Dies 
bedeutet, dass Radfahrer 
hier nicht verpflichtet 
sind, auf dem Gehweg 
zu fahren – sie können 
auch die Straße nutzen. Wenn Radfahrer auf 
dem Gehweg fahren möchten, so müssen sie 
den Fußgängern Vorrang einräumen und mög-
lichst Schrittgeschwindigkeit fahren.
(i.d.R. wird nur noch das Zusatzzeichen „Radver-

kehr frei“ angebracht)

Radweg
Der Radfahrer darf nicht 
die Fahrbahn, sondern 
muss den Radweg be-
nutzen (Radwegbenut-
zungspflicht). Andere 
Verkehrsteilnehmer dür-
fen diese Wege nicht nutzen.� n

Drehstuhl
100% klimaneutral

AKTIONSPREIS 399 EURO

Entdecken Sie die Vielfalt 
unserer Insektenschutzlösun-
gen. Vom Spannrahmen und 
Rollo bis hin zur Schiebetür, 
Drehtür, Pendeltür und Licht-
schachtabdeckung bieten wir 
Ihnen ein breites Sortiment.

Wir schaffen den
Durchblick!

  Nie mehr Mücken & Fliegen im Haus
  Sicherheit und Freude mit hochwertigen Fliegengittern.

Mühlsteig 26, 90579 Langenzenn

www.schramm-fenster.de/insektenschutz

Tel. 09101 90 17 10

Bei uns exklusiv 
erhältlich: 

Novetta Plus 2
Die neuen Stoffe
sind eingetroffen!

LORENZ FENSEL
J A L O U S I E N  ·  R O L L Ä D E N  ·  M A R K I S E N

Kreuzburger Str. 6 · 90471 Nürnberg · Tel. 0911 - 80 30 37 · www.lorenz-fensel.de

Das Sommer-Outfi t für Ihr Haus

BALKONGELANDER
. .

91448
EMSKIRCHEN
WALDSTR. 15
TELEFON
09104 575
www.
speer-info.de

Fordern Sie
unseren Prospekt an
oder besuchen Sie
unsere Ausstellung.
Wir beraten Sie
gerne.

aus ■Aluminium ■Edelstahl aus ■Aluminium ■Edelstahl 

■ BALKONGELÄNDER
■ HAUSTÜRÜBERDACHUNGEN
■ TERRASSENDÄCHER
■ CARPORTS ■ MARKISEN
■ ZÄUNE UND TORE
■ WINTERGARTEN■ GLASHAUS

Tel. 0911 31 76 75 · www.kunstmann-sanitaer.de

BADSANIERUNG
Visuelle Badgestaltung

Kundenparkplätze vorhanden

Alles aus 
einer Hand!

Oberasbacher  S t r.  4  •  90513 Z i rndor f 
Tel. 0911 / 96 97 30  

email: hanold@hanold.deM e i s t e r b e t r i e b

REHAU® Kunststofffenster 
Adeco® / Rodenberg® Haustüren
Einbruchschutz
Rollos 
Service

1965-2015

50JAHRE
SERIÖS - KOMPETENT - ZUVERLÄSSIG

Und was ist, wenn das Rad einmal repariert 
werden muss? Neben vielen Läden im Land-
kreis bietet die soziale Fahrradwerkstatt Ober-
asbach ihre Reparatur-Workshops jetzt auch 
als Broschüre an. Die Idee dabei ist „Hilfe zur 
Selbsthilfe“. Die 40-seitige Broschüre mit dem 
Titel „RAD & TAT” hilft: Vom Beheben einer 
Reifenpanne bis zum Entlüften der Hydraulik-
bremse reicht das Spektrum der wertvollen 
Tipps. Die Broschüre ist gegen eine Spende 
in der Fahrradwerkstatt erhältlich. Ein Team 

ehrenamtlicher Schrauber hilft auch vor Ort 
mit Werkzeug, Ersatzteilen und gebrauchten 
Rädern auf dem Hof des Oberasbacher Ju-
gendhauses Oasis, St.-Johannes-Straße 8. Ge-
öffnet ist jeden zweiten und vierten Samstag 
im Monat von 10 bis 12 Uhr. Von 11 bis 12 
Uhr finden themenbezogene 
workshops statt (kostenlos 
und ohne Anmeldung).
Genaues dazu:

REPARATUR-WORKSHOPS 
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AKTUELLES
NEUER POLIZEIPRÄSIDENT:

Adolf Blöchl zu Gast  
im Landratsamt
Ende 2022 hat es einen Amtswechsel 
beim Polizeipräsidium Mittelfranken 
gegeben: Innenminister Joachim Herr-
mann verabschiedete Polizeipräsident 
Roman Fertinger in den Ruhestand und 
stellte seinen Nachfolger Adolf Blöchl 
vor. 

Der neue Polizeipräsident war nun zu Be-
such bei Landrat Matthias Dießl. Blöchl, 
der bisherige Vizepräsident des Polizei-

präsidiums Mittelfranken, bringt jahrelange 

Erfahrung in der Polizeiführung mit und kennt 
das Präsidium wie seine Westentasche. Mit 
seiner Fachkompetenz, Führungsstärke und 
menschlichen Art sei Blöchl eine sehr gute Be-
setzung, wie der Landrat betonte. 

Adolf Blöchl und Matthias Dießl tauschten 
sich im Landratsamt über aktuelle Themen 
aus. „Unser Ziel ist ganz klar: Natürlich muss 
unser Landkreis Fürth der sicherste in ganz 
Mittelfranken bleiben”, sagten beide nach 
dem Treffen.� n

BAUMASSNAHME ABGESCHLOSSEN:

Freigabe des Verkehrs in Weiherhof

Nach Abschluss der Baumaßnahme auf 
der FÜ 19 in Weiherhof wurde die Stra-
ße offiziell für den Verkehr freigegeben. 
Landrat Matthias Dießl, der 1. Bürger-
meister der Stadt Zirndorf, Thomas 
Zwingel, Vertreter der Kreistagsfrak-
tionen und des Straßenbauamtes waren 
bei der Freigabe dabei. 

Erhöhte Verkehrssicherheit
Ziel der Maßnahme war es, die Sicherheit von 
Fußgängern und Radfahrern zu verbessern 
und die Verknüpfungspunkte der Radwege 
zu stärken. Landrat Dießl betonte bei der Ver-
kehrsfreigabe, dass durch die Baumaßnahmen 
die allgemeine Verkehrssicherheit erhöht wer-
den konnte. „Über das Projekt ist seit vielen 
Jahren beraten worden”, erläuterte er. „Wir 
hätten uns noch eine Linksabbiegespur aus 

Richtung Wachendorf gewünscht, leider schei-
terte das, weil der dafür notwendige Grund 
nicht zur Verfügung stand.“

Die Arbeiten begannen Anfang November 
2022 auf der FÜ 19 Wachendorf - Bander-
bach. Der unerwartet frühe Wintereinbruch 
hatte zu einer längeren Bauzeit geführt. Zu-
dem waren die Aspahltwerke wetterbedingt 
geschlossen und erst wieder im März geöffnet.

Konkrete Maßnahmen
Unter anderem wurde eine beleuchtete Que-
rungsinsel installiert, um die Überquerung 
vom straßenbegleitenden Radweg der FÜ 19 
in den Ortsteil Weiherhof zu verbessern. Der 
Einmündungsbereich der von Weiherhof kom-
menden Straße wurde mit einem zusätzlichen 
Fahrbahnteiler ausgestattet und eine Ge-
schwindigkeitsbegrenzung von 70 km/h ange-
ordnet, um die Unfallgefahr zu reduzieren. Die 
Einmündung war in den letzten Jahren immer 
wieder unfallauffällig.

Die Firma Scharnagl Hoch- und Tiefbau GmbH 
führte die Arbeiten durch. Die Kosten wurden 
ursprünglich auf 558 000 Euro geschätzt. „Die 
Endabrechnung liegt derzeit noch nicht vor”, 
sagte der Landrat.� n

EIN SICHTBARES ZEICHEN FÜR ÖKOLOGISCHE BEWIRTSCHAFTUNG:

Zertifizierung von Naturgärten
Naturnahe oder vielfältig belebte Gär-
ten ohne Einsatz von Chemie sind wich-
tig. Die Naturgartenplakette setzt ein 
Zeichen für nachhaltige und ökologi-
sche Bewirtschaftung. 

Landrat Matthias Dießl, zugleich 1. Vorsit-
zender des Kreisverbandes für Gartenbau 
und Landespflege Fürth, erklärt, dass ein 

Naturgarten ein besonderer Lebensraum für 
Pflanzen und Tiere ist. In Anbetracht des Ar-
tensterbens sei die Förderung der Tierwelt im 
Garten von großer Bedeutung.

Die Aktion zur Zertifizierung von Naturgärten 
wird vom Kreisverband für Gartenbau und 
Landespflege Fürth e.V. in Zusammenarbeit mit 
den Gartenbauvereinen durchgeführt. Weitere 
Tipps und Anregungen für die Gestaltung eines 
Naturgartens gibt es vom örtlichen Gartenbau-
verein. Auf der Homepage www.gartenbauver-
eine-fuerth.de sind Informationen zu den Vor-
aussetzungen für die Zertifizierung sowie die 
Kontaktdaten der Ortsvereine zu finden.

Kontakt und Anmeldung
Die Kosten für die Zertifizierung betragen 
für Mitglieder des Bayerischen Landesver-
bandes für Gartenbau 40 Euro, für Nicht-
mitglieder 80 Euro. Darin enthalten sind die 
Kosten für die Plakette, die Verwaltung und 
eine kleine Aufwandsentschädigung für die 
Zertifizierenden.� n

KONTAKT
Geschäftsstelle des Kreisverbandes für 
Gartenbau und Landespflege Fürth e.V. 
Telefon: 01520 / 1964 4241
E-Mail: gf@gartenbauvereine-fuerth.de 

INFO

VERLEIHUNG DES 4. KREATIVPREISES DER IHK: 

Einladung zum Wirtschaftskreis
Innovation, Kreativität und Digitalisie-
rung sind in allen Betrieben, Branchen 
und Wirtschaftszweigen unerlässlich. 
Sie sind Voraussetzung für den Erfolg 
auf dem Markt. Der Wirtschaftskreis des 
Landkreises Fürth bietet seit Jahren die 
Möglichkeit, gute Beispiele kennenzu-
lernen. Außerdem steht der Austausch 
im Netzwerk bei den Abenden auf der 
Agenda. 

Der nächste Wirtschaftskreis findet am 
10. Mai 2023 ab 18 Uhr bei der Firma 
dataform dialogservices GmbH, Feucht-

wanger Straße 7 in Roßtal - Buchschwabach, 
statt. Bei der Veranstaltung wird auch der 4. 
Kreativpreis der IHK Fürth vergeben. 

Herzlich eingeladen sind alle Unternehme-
rinnen und Unternehmer aus dem Landkreis 
Fürth.
Die „Impulse des Zukunftszentrums Süd“ zei-
gen außerdem, wie schon kleine Maßnahmen 
sichtbare Veränderungen bewirken. 
Das steht am Mittwoch, 10. Mai 2023, auf 
dem Programm:
•  Möglichkeit zur Betriebsbesichtigung um 18 

Uhr (Dauer 45 Minuten)
• Wirtschaftskreis um 19:00 Uhr
•  Begrüßung durch Landrat Matthias Dießl, 

Bürgermeister Rainer Gegner, Klaus Vollmer 
(Geschäftsführer dataform dialogservices 
GmbH)

•  Vergabe des 4. Kreativpreises durch Dr. Chris-
tian Bühler (Vorsitzender IHK Gremium Fürth)

•  Impulsvortrag des Zukunftszentrum Süd: 
Digitale Erneuerung in kleinen Schritten – 
Smarte Hacks für regionale Betriebe von 
Marianne Weinhold

• Get-together und kulinarischer Imbiss� n

Bitte Anmeldung bis zum 4. Mai 2023 
Landratsamt Fürth
Wirtschaftsförderung
Telefon: 0911 / 9773 1060
E-Mail: wirtschaft@lra-fue.bayern.de
Oder direkt hier: 
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Die Abbiegesituation an der Kreuzung Weiherhof wurde deutlich verbessert
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Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Wohnmobilcenter
Am Wasserturm
Tel.: 03944 - 36160
www.wm-aw.de

Wir machen Ihre 
Steuererklärung.

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring 
Deutschland e.V. (Lohnsteuerhilfeverein)
Wir erstellen Ihre Steuererklärung – für Mitglieder, 
nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

FAIRER PREIS. SCHNELLE HILFE. 
ENGAGIERTE BERATER.

Beratungsstellenleiterin 
Michaela Barth

 Erlanger Straße 146
 90765 Fürth

0911 – 180 737 30
  michaela.barth@steuerring.de
  www.steuerring.de/mbarth

LEIDENSCHAFT
TRIFFT PFLANZE
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Gartenwelt Dauchenbeck Fürth GmbH & Co. KG · Mainstraße 40 · 90768 Fürth-Atzenhof · 0911 / 9 77 22-0
Gartenwelt Dauchenbeck GmbH & Co. KG  · Am Jakobsweg 15 (Hofäckerweg) · 90547 Stein-Oberweihersbuch · 0911 / 9 77 22-500 

Märkte: Mo. - Sa. 9-18 Uhr
Cafés: Mo. - Sa. 9-17 Uhr

Folgen Sie uns:

Große Auswahl an Beet & Balkonpflanzen
aus unserer Eigenproduktion.

EVENT
„GARTENZEIT“
21. + 22.04.23

Fürth und Stein

Wir brauchen SIE!

Wir sind eine reine Frauenloge – nix Okkultes, nicht religiös eingefärbt und 
auch nicht politisch orientiert – sondern eine Gemeinschaft von Frauen, die 
sich auf Augenhöhe begegnet und miteinander versucht, die Welt ein kleines 
bisschen besser zu machen. Freuen Sie sich auf regen Gedankenaustausch 
und unterhaltsame Abende. 

Wir freuen uns auf neue Frauen in unseren Reihen.
Mehr auch auf www.frieden-rebekka-loge.de

Lernen Sie uns unverbindlich kennen beim 
Gästeabend am 10.05.23 um 19.00 Uhr – 
in Höfles, Gasthaus Altes Schloß.  
Wir freuen uns auf Sie!

Unverbindliche Anmeldung unter:      
www.frieden-rebekka-loge.deLANDKREIS

MAGAZIN

•  90513 Zirndorf - Nürnberger Str.35 •  90522 Oberasbach - Am Rathaus 2-4 • 90579 Langenzenn - Nürnberger Str.18

Wir sind für Sie da:
3x in der Region und
1x ganz in Ihrer Nähe

Rufen Sie uns an: 
Telefon
0911 - 96 06 109

kracker-hoergeraete.de

• Nahezu unsichtbar • Individuell auf Maß gefertigt • 6 Frequenzkanäle 
• 4 Programme • 312er Batterie • Steuerung über App / Fernbedienung 
möglich. Verbindet herforragenden Klang mit angenehmen Hörkomfort 
und hoher Verstärkung.und hoher Verstärkung.und hoher Verstärkung.

Rufen Sie uns an: Rufen Sie uns an: 

ONLINE
 TERMIN

Abbildung ähnlich, Form und Größe
 variieren je Gehörgang und Hörverlust.

**

* Eigenanteil pro Ohr nach Abzug der Krankenkassenzuschüsse von ca. 700 Euro für das Hörgerät.  Zzgl. 10 Euro gesetzlicher 
Zuzahlung als Mitglied einer gesetzlichen Krankenkasse unter Vorlage einer gültigen Hörgeräteverordnung. Für Privatver-
sicherte und Selbstzahler kommen je nach individuell abgeschlossenem Vertrag evtl. weitere Zuzahlungen hinzu.

        Mit bester Empfehlung:Mit bester Empfehlung:
                MeinAngebot zum Start in den Frühling

MeinAngebot zum Start in den Frühling

IM-OHR-HÖRGERÄT
ZUM NULLTARIF

Endlich das Leben Endlich das Leben 
 wieder uneingeschränkt  wieder uneingeschränkt 
     geniessen ...     geniessen ...Im Ohr nahezuIm Ohr nahezu

 unsichtbar! unsichtbar!

Ihr 
René Kracker

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 09:00 - 18:00
Sa. 09:00 - 13:00 (nur in Zirndorf)

ERFOLG BEI RHYTHMISCHER SPORTGYMNASTIK: 

Gymnasium Stein holt Vize-Titel
Ende März sind die Schülerinnen des 
Gymnasiums Stein in Gersthofen beim 
Bayerischen Landesfinale in rhyth-
mischer Sportgymnastik angetreten 
und haben großartige Ergebnisse er-
zielt. In der Wettkampfklasse III (6./7. 
Klasse) sicherten sich Sophia Hirsch, 
Rebecca Kohlsche, Xenia Wagner, Chey-
enne Welsch und Aldina Melzer den 
bayerischen Vize-Titel. 

Auch in der Wettkampfklasse IV (5./6. Klasse) 
zeigten die Mädchen des Gymnasiums Stein 
eine starke Leistung. Veronica Strobl, Milena 
Schmidt, Elin Scheidt, Marie Köhler und Ni-
coleta Tüngerthal gewannen die Gesamtwer-
tung mit dem Ball und belegten am Ende den 
dritten Platz mit 101,4 Punkten. 

Intensiv vorbereitet
Die Erfolge der Schulmannschaften wurden 
durch intensive Vorbereitung und Unterstüt-
zung durch Silvia Maiberger, die Mentoren 
(Lena Ellersdorfer, Mara Rohn und Alea Diz-
darévic), das Kollegium und die Schulleitung 
ermöglicht. Durch die Verschiebung von Schul-
aufgaben und Rücksichtnahme im Unterricht 

konnte die Vorbereitungszeit optimal genutzt 
werden.

Ein Lernprozess
Besonders wichtig war der soziale Lernpro-
zess, den die Mädchen im Wahlfach Rhythmi-
sche Sportgymnastik durchliefen. Hier lernten 

sie, dass am Ende nur die besten fünf Schü-
lerinnen in jeder Altersklasse antreten dürfen 
und übten, damit umzugehen. Der Erfolg 
in diesem Wettkampf zeigt, dass die Mäd-
chen diese Herausforderungen hervorragend  
meisterten.� n

ANTRAGSTELLUNG BIS 15. MAI MÖGLICH: 

Energiepreiszuschuss für Vereine
Bayerns Innen- und Sportminister Joa-
chim Herrmann hat bekannt gegeben, 
dass Sport- und Schützenvereine in Bay-
ern ab sofort einen allgemeinen Ener-
giepreiszuschuss beantragen können, 
wenn die Ausgaben für Energieträger 
steigen. Die Corona-Pandemie habe 
gezeigt, wie sehr eingeschränkte Nut-
zungsmöglichkeiten oder gar Schlie-
ßungen von Sportanlagen die Vereine 
und die Bevölkerung belasten, erklärte 
Herrmann. 

Der Energiepreiszuschuss soll dazu bei-
tragen, dass Vereinssportstätten trotz 
hoher Energiekosten offen gehalten 

werden können. Der Freistaat stellt hierfür 18 
Millionen Euro bereit. Der Zuschuss beträgt 
maximal 80 Prozent der einfachen Vereins-
pauschale 2023. Eine Antragstellung ist bis 
zum 15. Mai 2023 im Landratsamt Fürth mög-
lich. Vereine müssen keine Nachweise oder 
Unterlagen vorlegen. Die Auszahlung erfolgt 
zusammen mit der Vereinspauschale pauschal 
in Höhe von 80 Prozent. Nachweise über ge-
stiegene Ausgaben für Energiekosten müssen 
erst im Jahr 2024 eingereicht werden.� n
Hier ist der Antrag:

KINDER UND JUGEND
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Die erfolgreichen Schülerinnen aus Stein
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Hauptstr./Rosenstr.

Spitzleitenweg
Palm Beach

Bertelsdorf
Bolzplatz

Bertelsdorf
Ort

Eckershof

Gutzberg
Ort

Loch(b. Stein)

Unter-
büchlein

Ober-
büchlein

Sichersdorf

Großweismannsdorf
B14Kleinweismannsdorf

Brunnenstr.

Oedenreuth
Wartehaus

Buchschwabacher Str.
Clarsbacher Str.

Sparkasse
Schwalbenhof

Wegbrücke/Rathausgasse

Clarsbach

Großweis-
manns-
dorfer Str.

Raitersaich Ort

Forum Stein

Siedlung

B14
Stuttgarter Str.

Trettendorf

Raitersaich

Kirche
5

2 1

3

1
2

3

4

5

6

NEU! Durch die Ausweitung des Verkehrsangebotes mit 
vier zusätzlichen Fahrten von Montag-Freitag, zwischen 
5:40 und 8:10 Uhr ist der S-Bahnhof-Raitersaich gut an das 
Gewerbegebiet Buchschwabach angebunden. Freitags und 
während der Schulferien, wurden zwei weitere Fahrten für die 
Rückfahrt um 14:30 Uhr und 16:40 Uhr in den Fahrplan aufge-
nommen. Um aus den Außenorten die Zentren Zirndorf, Fürth 
oder Nürnberg gut zu erreichen, wurde ebenfalls eine Rufbusfahrt
mit Umstieg zur S-Bahn und zur Linie 112 an der Haltestelle 
Roßtal/Wegbrücke/Rathausgasse eingerichtet. Zusätzlich 
in die Gegenrichtung aus Fürth bzw. Zirndorf kommend wurde 
das Fahrtangebot nach Clarsbach und Raitersaich verbessert,
indem die Fahrtzeiten an die Linie 112 angepasst wurden.

FAHRTENANGEBOT:
Mo - Fr:    5:40 – 16:40 Uhr 
Sa/So/Feiertag: keine Fahrten
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4

Fahrplan 
der Linie 714

8

Roßtal

Mit der Linie 714 
 kommen Sie zum Beispiel…

Interessante Umsteigemöglichkeiten bestehen an 
diesen Haltestellen: 

6

7

Den Fahrplan der Linie 714 
� nden Sie auch 
unter www.vgn.de

Weitere Informationen unter
www.landkreis-fuerth.de/

Stein

Die Rufbuslinie 714 der Firma Reck verkehrt nur, wenn ein rechtzeig 
angemeldeter Fahrtwunsch für Ihre Fahrt vorliegt. Sie werden in 
stufenfreien Kleinbussen inklusive Rollstuhlplatz befördert.
SO MELDEN SIE IHRE FAHRT AN:
Mindestens eine Stunde vor der gewünschten Fahrplanzeit, telefonisch 
bestellen unter der Tel.: 09876-978910.
• Ihren Namen und eine Telefonnummer für Rückfragen 
• von welcher Haltestelle aus und wohin möchten Sie fahren 
• Anzahl der zu befördernden Personen 
• Wann möchten Sie fahren
• Müssen Sie einen Anschluss erreichen
Fahrten im Zeitraum von 6:00 – 9:00 Uhr sind spätestens 
am Vortag während der Bürozeiten (Mo-Fr von 8:00 – 17:00 Uhr) 
anzumelden. Auch längerfristige Vorbestellungen sind möglich. 

Großweismannsdorf
B14Kleinweismannsdorf

Brunnenstr.

Wartehaus

Raitersaich Ort

SiedlungSiedlungSiedlung

B14
Stuttgarter Str.

TTrettendorfrettendorfTTrettendorfTT

RaitersaichRaitersaich
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Interessante Umsteigemöglichkeiten bestehen an 
diesen Haltestellen: 

Den Fahrplan der Linie 714 
� nden Sie auch 
unter www.vgn.de

Weitere Informationen unter
www.landkreis-fuerth.de/

Buchschwabach

ÖPNV Buslinien im Landkreis Fürth Öffentlicher Personennahverkehr (ÖPNV)

Linie 714

Ihr Infotelefon im Landratsamt:

0911-9773-3031
busundbahn@lra-fue.bayern.de

Wegbrücke/Rathausgasse

... zum FORUM Stein, Haltestelle: Forum Stein

... zum Rathaus Stein, Haltestelle: 
 Hauptstr./Rosenstraße (4 Minuten Fußweg)
... zum Caritas-Altenheim 
 St. Albertus-Magnus,
 Haltestelle: Palm Beach (3 Minuten Fußweg)
... zur Sing- und Musikschule Südlicher    
 Landkreis Fürth-Roßtal, Treffpunkt für elementare   
 Musikpädagogik für Musik-Tanz-Schauspiel
 Haltestelle: Roßtal Wegbrücke (5 Minuten Fußweg)
 Infos unter: https://www.rosstal.de/startseite-musikschule
... zum Faber-Castell-Museum „Alte Mine“,
 Haltestelle: Stein Kirche (4 Minuten Fußweg)
... zum Kristall Palm Beach, mit großem Sauna- 
 und Wellness-Bereich und Erlebnisbad für die 
 ganze Familie. Haltestelle: Stein Palm Beach 
 Infos unter: http://www.palm-beach.de/kristall-
 therme/kristall-therme/
... zum zum archäologischem Rundweg durch 
 das historische Roßtal, Haltestelle: Roßtal    
 Wegbrücke/Rathausgasse (4 Minuten Fußweg    
 zum Startpunkt Marktplatz) 
 Infos unter: http://www. Führungen / Erlebnis-Landkreis Fürth  
 (erlebnis-landkreis-fuerth.de)
... zum zum Abenteurer-Familien-Rundweg 
 (Tour Nr.14), eine märchenhafte Erkundungstour 
 mit einem Besuch bei Fröschen und Schildkröten  
 Haltestelle: Forum Stein zum Startpunkt     
 „Wanderparkplatz Gerasmühle“ (12 Min. Fußweg)
 Infos unter: https://www.erlebnis-fuerth.de/aktiv/   
 wandern/wandertouren 

 „Roßtal Wegbrücke/Rathausgasse“ zur 
S4-Bahn in Richtung Nürnberg/Ansbach und zur

 Linie 112 in Richtung Fürth
 „Stein Kirche“ zur Linie 154 in Richtung Zirndorf und 
 zu den Linien 63/64 in Richtung Röthenbach

8

7

Den Fahrplan der Linie 714 
� nden Sie auch 
unter www.vgn.de

9

10

9

10

IHRE RUFBUSLINIE 714  
VON DEN AUSSENORTEN ZU DEN KERNORTEN NACH STEIN UND ROSSTAL
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SENIOREN

KONTAKT

QUARTIERSBÜROS UND NACHBARSCHAFTSHILFEN:

Viele Hilfsangebote
Heute wollen wir die Quartiersbüros 
und einige Nachbarschaftshilfen im 
Landkreis Fürth vorstel-
len. Im Seniorenratgeber, 
der auch online abrufbar 
ist, finden Sie auf den 
Seiten 14 und 15 weitere 

ehrenamtliche Initiativen, Freiwilligen-
börsen und Nachbarschaftshilfen.

Gerne hilft Ihnen auch die Seniorenbeauftrag-
te, Tanja Maier weiter, um in Ihrer Nähe die 
geeignete Hilfe zu finden.� n

Quartiersmangement „Herzlich nah am 
Land“ Cadolzburg
Das Quartiersprojekt „Herzlich nah am Land” 
in Cadolzburg entstand in Zusammenarbeit 
zwischen der Marktgemeinde Cadolzburg und 
dem Caritasverband für die Stadt und den 
Landkreis Fürth. Projektziele sind unter an-
derem der Ausbau einer tragfähigen sozialen 
Infrastruktur, die Umsetzung von Netzwerk- 
und Nachbarschaftsstrukturen sowie die Zu-
sammenarbeit der Generationen.

Kontakt
Jenny Fischer
Bürgerhaus, Hindenburgstr. 14
90566 Cadolzburg
Mobil: 0176 / 207 51 794
E-Mail:quartier-cadolzburg@caritas-fuerth.de
www.nahincadolzburg.de
www.caritas-verbindet.de

Ehrenamtliche Alltagsbegleiter 
Großhabersdorf
Bunt gemischte Großhabersdorferinnen und 
Großhabersdorfer in jedem Alter, die ihren Hei-
matort gerne ein bisschen lebenswerter und 
wärmer gestalten wollen: Die ehrenamtlichen 
Alltagsbegleiter unterstützen (nicht nur) rüs-
tige Seniorinnen und Senioren, die eigentlich 
noch selbstständig sind, aber ab und zu Unter-
stützung benötigen. Ziel ist es zudem, älteren 
Menschen zu ermöglichen, möglichst lange in 
ihrem Zuhause bleiben zu können.

Kontakt
Frau Schwarz, Telefon 09105 / 998 39 17
Frau Massl, Telefon 09105 / 1519

Langenzenn Hilft e.V. 
Langenzenn Hilft e.V. bietet schnelle, flexible 
und koordinierte Hilfe für Bedürftige in Lan-
genzenn und Umgebung an, die dort ansetzt, 
wo diese gerade gebraucht wird. Neben der 
Integration von Geflüchteten, steht für die För-
derung und Umsetzung von Projektideen aus 
dem Bereich des bürgerschaftlichen Engage-
ments im Vordergrund, insbesondere in akuten 
Notlagen und herausfordernden Lebenslagen. 
Ziel ist eine tolerante, gerechte, nachhaltige, 
verantwortungsbewusste, integrative und ak-
tive Gesellschaft, in der alle Menschen einen 
Platz haben.

Kontakt
Telefon: 09101 / 478 98 44
E-Mail: kontakt@langenzenn-hilft.de

Quartiersmanagement Oberasbach der 
Diakonie Fürth
Das Quartiersmanagement Oberasbach der 
Diakonie Fürth fördert Engagement und Betei-
ligung, indem es Menschen dazu anregt, das 
Leben in der Stadt gemeinsam mit anderen zu 
gestalten. Für Seniorinnen und Senioren gibt 
es Rollatorspaziergänge, dass Senior*innen-
frühstück Angebote der Demenzfreundlichen 
Kommune oder die „Bewegungsrunden“. 
Generationenübergreifende Angebote wie die 
Taschengeldbörse, das Handy ABC oder das 
Repair Café werden von Oberasbacher Bürge-
rinnen und Bürgern jeden Alters genutzt.

Kontakt
Alte Post, Am Rathaus 6
90522 Oberasbach
Telefon:  0911 / 80 1935 69
E-Mail: renate.schwarz@diakonie-fuerth.de
www.diakonie-fuerth.de

Nachbarschaftshilfe Obermichelbach
Die Nachbarschaftshilfe Obermichelbach ist 
eine Initiative zur Stärkung der Dorfgemein-
schaft und zur Förderung des Wohlbefindens 
am Heimatort bis ins hohe Alter. Die Zielgrup-
pe sind Bürgerinnen und Bürger jeden Alters. 
Die Nachbarschaftshilfe vermittelt ehrenamt-
liche Unterstützung vor Ort, bietet Veranstal-
tungen für Jung und Alt, vernetzt sich land-
kreisweit, um das Potential des Landkreises 
für jeden einzelnen in der Gemeinde auszu-
schöpfen und begleitet Obermichelbach zur 
demenzfreundlichen Kommune.

Kontakt
Linda Bavanati
Vacher Straße 25
90587 Obermichelbach
Telefon: 0176 / 43 43 39 61
E-Mail: 
nachbarschaftshilfe@obermichelbach.de
www.vg-obermichelbach-tuchenbach.de

Nachbarschaftshilfe Tuchenbach
Die Nachbarschaftshilfe Tuchenbach koordi-
niert Vermittlungsanfragen und Ehrenamtliche 
für kleine Aufgaben des täglichen Lebens. Ge-
meinsam mit der Nachbarschaftshilfe Ober-
michelbach werden Veranstaltungen und Orte 
der Begegnung für alle Bürgerinnen und Bür-
ger geschaffen.
 
Kontakt
Laura Kundinger
Herzogenauracher Straße 1
90587 Tuchenbach
Telefon: 0176 / 470 816 07
E-Mail: nachbarschaftshilfe@tuchenbach.de
https://vg-obermichelbach-tuchenbach.de/

Seniorenbüro „Büro für Altersfragen“ 
in Veitsbronn
Gemeinsam mit der Gemeinde Veitsbronn und 
dem Caritasverband für die Stadt und den 
Landkreis Fürth e.V. wurde ein Seniorenbüro in 
Veitsbronn etabliert. Auf kommunaler Ebene 
wurde ein Beratungs- und Unterstützungs-
angebot für Seniorinnen und Senioren ge-
schaffen, um die „älter werdende Gemeinde“ 
aktiv zu gestalten, bestehende Ressourcen zu 
fördern, Beratungsbedarfe wahrzunehmen 
und neue Unterstützungsangebote zu orga-
nisieren.

Kontakt
Angelika Bleicher
Friedrichstraße 8
90587 Veitsbronn
Telefon: 0178 / 559 43 87
E-Mail: angelika.bleicher@caritas-fuerth.de

Quartiersmanagement Markt 
Wilhermsdorf
Doris Last kümmert sich in Wilhermsdorf um 
das Quartiersmanagement. Ihre Aufgabe ist 
vor allem, den Seniorinnen und Senioren ein 
selbstständiges Leben in ihrem Quartier, also 
im Ort und auch im eigenen Zuhause, zu er-
möglichen. Sie vernetzt alle Stellen, die zur 
gesellschaftlichen Teilhabe beitragen, ermittelt 
wo noch Bedarf ist, baut bestehende Angebo-
te aus oder schafft gemeinsam mit verschie-
denen Stellen neue Angebote. Sie ist erste An-
sprechpartnerin für die Belange und Probleme 
vor allem - aber nicht nur - älterer Menschen 
und ihrer Angehörigen und kann weitere Hilfe 
und Beratungen vermitteln. 

Kontakt
Doris Last
Telefon (Montag bis Donnerstag): 
09102 / 9958 205
E-Mail: Last@markt-wilhermsdorf.de

Freiwilligenagentur Zirndorf
Die FreiwilligenAgentur Zirndorf (FAZ) im 
Familienzentrum Zirndorf e.V. vermittelt zwi-
schen motivierten Menschen, die sich eh-
renamtlich in der Gesellschaft engagieren 
möchten und den entsprechenden meist ge-
meinnützigen Organisationen. Beispiele sind: 
Schulkindern beim Lesen lernen helfen und als 
Lese- und Lernpate/Patin Kinder fördern, älte-
ren Menschen zur Seite stehen, sich als Fami-
lienpate oder Großelternpaten engagieren, bei 
der Tafel mithelfen oder 0bdachlose tatkräftig 
unterstützen, Kindern die Natur näherbringen 
oder im Umweltschutz aktiv werden, mit Kin-
dern malen, spielen und werkeln, im Museum 
mit anpacken oder in der Flüchtlingshilfe tätig 
werden – die Ehrenamtslandschaft in Zirndorf 
ist attraktiv, vielfältig und bunt. 

Kontakt
Elvira-Beatrix Leinhos
Bahnhofstraße 35
90513 Zirndorf
Telefon: 0911/  650 79 397 
(Dienstag und Donnerstag 10 - 14 Uhr)
E-Mail: freiwilligenagentur@familienzentrum-
zirndorf.de
familienzentrum-zirndorf.de/freiwilligenagentur
facebook.com/FreiwilligenAgenturZirndorf

RASSAUS LIFE TALK:

Bewussteres Leben bis zum Ende

Der Hospizverein Fürth e.V. lädt zur kos-
tenlosen Veranstaltungsreihe „Rassaus 
Life Talk" ein. Ziel ist es, Berührungs-
ängste mit dem Tod und dem Lebensen-

de zu bekämpfen und die Hospizidee zu 
verbreiten. 

Die nächste Veranstaltung am Sonntag, 
7. Mai 2023 (11 Uhr), mit Sven Nölting 
vom Landratsamt Fürth behandelt das 

Thema „Selbstbestimmt vorgesorgt - Alles 
über das Betreuungsrecht". Die Anmeldung 
erfolgt im Hospizbüro und der Eintritt ist kos-
tenlos. Der Hospizverein verpflichtet sich dem 
Leben und steht für Lebenshilfe bis zuletzt. 

Veranstaltungsort ist die Gustav-Weißkopf-
Straße 9 im Golfpark Fürth.� n

Anmeldung: 
E-Mail: buero@hospizverein-fuerth.de 
Telefon 0911 / 979 0546 0

12. März
2023

(nicht) gehen lassen 
- von erster und letzter Hilfe  

Vormiiags-Bouillon ab 10:30 Uhr                       Beginn 11:00 Uhr
Fürth, Gustav-Weißkopf-Straße 9 (Golfpark) 
Anmeldung erbeten                                   Der Eintrii ist kostenlos   
E-Mail buero@hospizverein-fuerth.de  Telefon 0911 979 0546 0

Landratsamt Fürth
Koordinatorin für Seniorenangelegenheiten
Tanja Maier 
Telefon: 0911 / 9773 1226 
E-Mail: t-maier@lra-fue.bayern.de“
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AKTUELLES NACHHALTIGKEIT
SCHULEN IM LANDKREIS SETZEN ZEICHEN: 

Engagement für Nachhaltigkeit
Die Schulen im Landkreis Fürth setzen 
sich intensiv für Nachhaltigkeitsthemen 
ein. Vom Fairtrade-Verkauf bis hin zu 
Projekten gegen Rassismus und für den 
Klimaschutz gibt es zahlreiche Beispiele 
für engagierte Schülerinnen und Schü-
ler sowie Lehrkräfte. Das Landratsamt 
unterstützt die Schulen auf ihrem Weg 
zu einer nachhaltigeren Zukunft.

Bildung als Schlüssel zur Zukunftsfähig-
keit
Bildung ist von zentraler Bedeutung für eine 
zukunftsfähige Entwicklung. Sie bildet die 
Grundlage für die gesellschaftliche und wirt-
schaftliche Teilhabe eines jeden Einzelnen, 
wirkt sich positiv auf die Gesundheit aus und 
stärkt die Rolle der Frauen. Die Agenda-2030 
enthält entsprechend das Ziel, Zugang zu 
hochwertiger Bildung in jedem Lebensalter zu 
ermöglichen. 

Schulen setzen sich mit Nachhaltig-
keitsthemen auseinander
Die Schulen sind ein klassisches Feld der Bil-
dung und setzen sich in vielfältiger Weise mit 
Nachhaltigkeitsthemen auseinander. Häufig 
arbeiten Arbeitsgruppen mit engagierten 
Schülerinnen und Schülern sowie Lehrkräften 
gemeinsam an den Themen und führen Pro-
jekte durch. Das Engagement mündet immer 
wieder in Auszeichnungen, die die Schulen 
tragen und ihr Handeln sichtbar machen.

Fairtrade-Schulen
Vier Schulen im Landkreis Fürth setzen sich 
intensiv für den Fairen Handel ein und sind als 
Fairtrade-Schule ausgezeichnet. Beispiele für 
Aktionen sind die Organisation eines fairen 
Pausenverkaufs oder einer fairen Nikolausak-
tion. Besonders wichtig ist die Sensibilisierung 
der Mitschülerinnen und Mitschüler, weshalb 
Unterrichtseinheiten geplant oder Projekttage 
durchgeführt werden.

Umweltschulen in Europa
Derzeit gibt es im Landkreis Fürth sieben 
Schulen, die als Umweltschule in Europa aus-
gezeichnet und damit Teil eines europaweiten 
Schulnetzwerks sind. Ziel ist es, die gesam-
te Schule unter dem Leitbild der Bildung für 
nachhaltige Entwicklung voranzubringen. In 
den Schulen werden partizipativ Projekte ent-

wickelt, die sich auf das gesamte Schulleben 
auswirken sollen und dem Schutz der Umwelt 
und einer nachhaltigen Entwicklung dienen.

Schulen gegen Rassismus
Im Landkreis Fürth gibt es elf sogenannte 
„Schulen ohne Rassismus – Schulen mit Cou-
rage.“ Zu Beginn steht eine Selbstverpflich-
tung der Schulfamilie, sich gegen jede Form 
von Diskriminierung, Mobbing und Gewalt 
einzusetzen. Gemeinsam wird eine Kultur des 
Hinsehens etabliert und im Schulalltag gelebt. 
Hierzu werden auch Aktionen und Projekte 
durchgeführt.

Klimaschulen
Als neues Programm ist im Februar 2022 die 
„Klimaschule Bayern" gestartet, für die sich 
auch erste Schulen im Landkreis Fürth interes-
sieren. Klimaschulen machen sich auf den Weg 
zu einem klimaneutralen Schulbetrieb. Hierzu 
wird zunächst der CO2-Fußabdruck ermittelt 
und dann ein Klimaschutzplan erarbeitet. Die 
dort enthaltenen Maßnahmen sollen die CO2-
Emissionen senken. Gleichzeitig wird viel Wert 
auf die Sensibilisierung der Schulfamilie gelegt.

FREIDay
An einem besonderen Projekt beteiligt sich 
seit diesem Schuljahr die Mittelschule in Lan-
genzenn. Beim FREIDay beschäftigen sich die 
Schülerinnen und Schüler mit selbstgewählten 

Zukunftsfragen und setzen Projekte in ihrem 
Umfeld um. Für die aktive Arbeit wird ein Schul-
tag pro Woche freigehalten. In Langenzenn be-
teiligen sich derzeit eine 6. und eine 10. Klasse. 
Die 10. Klasse plant beispielsweise in diesem 
Jahr unter dem Namen „VFuture“ einen land-
kreisweiten Wildblumenwettbewerb, der in 
Kürze starten wird sowie die „Future Fairy“, 
eine Nachhaltigkeitsmesse, zu der die Schulen 
des Landkreises eingeladen werden. So sollen 
auch weitere Mitstreiterinnen und Mitstreiter 
für dieses Projekt gewonnen werden. Die Mit-
telschule möchte den FREiDay auch zukünftig 
weiterführen und ausbauen.� n

KONTAKT
Das Landratsamt Fürth unterstützt die Schulen 
gerne auf ihrem Weg.
Koordinatorin Nachhaltigkeit
Monika Hübner
Telefon: 0911  9773 1033 
E-Mail: nachhaltig@lra-fue-bayern.de
www.nachhaltiger-landkreis-fuerth.de

NEUE REGELUNG AUF DEN DEPONIEN:

Änderung bei Erdaushub- & Bauschutt
Bau- und Abbruchabfälle sind die men-
genmäßig bedeutendsten Abfallmen-
gen im Landkreis Fürth und in Bayern 
insgesamt. Im Jahr 2021 wurden rund 
18.000 Tonnen Erdaushub und Bau-
schutt auf den Deponien des Landkrei-
ses abgelagert. 

Allerdings können beide Materialien 
verwertet oder durch eine Bauschutt-
Recycling-Anlage verwertbar gemacht 

werden. Diese Vorgehensweise ist nachhaltig, 
ressourcenschonend und trägt zum Umwelt- 
und Klimaschutz bei. Im Kreislaufwirtschafts-
gesetzes hat Verwertung Vorrang vor der Be-

seitigung des Materials auf einer Deponie.
Daher werden ab dem 1. Mai 2023 an den 
Deponien im Landkreis Fürth nur noch Klein-
mengen an Erdaushub und Bauschutt unter 
500 Kilogramm angenommen. Bei größeren 
Mengen helfen zertifizierte Baustoff-Recyc-
lingbetriebe weiter.� n

KONTAKT
Das Team der Abfalltechnik beantwor-
tet gerne weitere Fragen:
Landratsamt Fürth
Abfalltechnik
E-Mail: abfalltechnik@lra-fue.bayern.de

MITTELALTER ERLEBEN:

Humor und Narren auf der Cadolzburg

Die Burg Cadolzburg lädt zu einem ab-
wechslungsreichen Veranstaltungspro-
gramm 2023 ein, das unter dem Motto 
„Närrische Zeiten!“ steht. Die Besucher 
können sich auf Themenführungen, ei-
nen Poetry Slam, eine Humorbühne und 
vieles mehr freuen. Das Programmheft 

ist kostenlos in der Burg und in der Re-
gion erhältlich.

„Närrische Zeiten“
Die Bayerische Schlösserverwaltung hat für 
das Jahr 2023 ein neues Veranstaltungspro-
gramm für die Erlebnis-Burg herausgegeben, 
das kostenfrei in der Burg ausliegt. 

Das Jahresmotto „Närrische Zeiten!“ stellt die 
Rolle von Humor und Narren im Spätmittel-
alter und am Zollernhof in den Vordergrund. 
Geboten werden für Groß und Klein unter 
anderem Themenführungen, ein sommerlicher 
Poetry Slam, Aktionen rund um das Thema 
„Narren am Fürstenhof“ sowie eine Humor-
bühne.

Das ganze Jahr über locken spannende Ver-
anstaltungen, wie beispielsweise Burgkino-
Vorführungen, zahlreiche Veranstaltungstage, 
Taschenlampen- oder Schauspielführungen 
und Krimilesungen in die Burg. Weitere Infor-
mationen und Veranstaltungen rund um die 
Cadolzburg gibt es unter 
www.burg-cadolzburg.de.

Der Eintritt für Kinder ist frei. Sonderführungen 
und Ferienprogramme kosten lediglich einen 
geringen Aufpreis. Die Burg ist von Dienstag 
bis Sonntag von 9 bis 18 Uhr geöffnet. Die 
Burg ist barrierefrei zugänglich und bietet 
WLAN an. Hunde sind auf dem Gelände nicht 
erlaubt.� n
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STRASSENMEISTEREI AMMERNDORF:

Neuer Radlader
Die Straßenmeisterei Ammerndorf hat 
einen neuen Radlader erhalten. Das 
Fahrzeug soll für Erdarbeiten und das 
Verladen von Streusalz im Winter ein-
gesetzt werden. Der Kaufpreis betrug 
rund 130 000 Euro.

Nachdem der alte Radlader ausgedient hatte, 
wurde ein neues Modell angeschafft. Das Fahr-
zeug wird in Zukunft für Erdarbeiten und zum 
Verladen des Streusalzes im Winter eingesetzt. 
Landrat Matthias Dießl wünschte der Mann-
schaft der Straßenmeisterei viel Erfolg und gute 
Fahrt mit dem neuen Radlader.� n Fo
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Ihr Stellenmarkt im  
Landkreis Fürth

DEINE AUFGABEN: 
• Kennenlernen der verschiedenen Verkehrsträger 

(Seefracht, Luftfracht, Bahn, LKW)
• Annahme von Aufträgen 
• Kalkulation und Auswahl des richtigen Transportweges 
• Erstellung von Fracht- und Zollpapieren 
• Beratung von Kunden

DEINE QUALIFIKATIONEN:
• Mittlerer Schulabschluss 
• Sehr gute Deutsch- sowie gute Englischkenntnisse 

in Wort und Schrift
• Spaß an der Arbeit im internationalen Umfeld
• Organisationsgeschick 

UNSER ANGEBOT: 
• Tolle Kollegen und gemeinsame Mitarbeiterevents
• Attraktive Sozialleistungen und Zuschüsse
• Individuelle Weiterbildungs- und globale Entwicklungs-

möglichkeiten
• Benefi ts: Ein modernes Bürogebäude mit Mitarbeiter-

parkplätzen, Mobiles Arbeiten

LUST, UNSER TEAM ZU BEREICHERN?  
Wir freuen uns auf deine Onlinebewerbung. 
Starttermin: 01.09.2023

BEWIRB DICH HIER:

Ausbildung zum Kaufmann/-frau 
für Spedition und Logistikdienst-
leistungen (m/w/d) 

vhf elektronik GmbH
Wir sind ein leistungsstarkes und wachstumsorientiertes

Unternehmen im Bereich Elektronikentwicklungen und

Fertigung. Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Fertigungsmitarbeiter (m/w/d)
Ihre Aufgaben: ♦ Endmontage, Test und Inbetriebnahme von

elektrischen Geräten ♦ Kabelkonfektion ♦ Rüsten und

Bedienen von CNC-Fräsmaschinen ♦ Mitarbeit im

Wareneingang ♦ Erstellen von Lieferscheinen und

Verpacken der Ware

Ihr Profil: ♦ Ausbildung im Fachbereich Elektronik hilfreich

♦ handwerkliches Geschick ♦ exakte Arbeitsweise ♦

eigenverantwortliches Handeln und hohes

Qualitätsbewusstsein ♦ Teamfähigkeit und Belastbarkeit

Interesse?: Wir freuen uns auf Ihre schriftliche und

aussagekräftige Bewerbung per Email oder Post unter

Angabe Ihrer Gehaltsvorstellungen.

vhf elektronik GmbH - Melli-Beese-Str. 24 - 90768 Fürth -

info@vhf-elektronik.de

Angelbedarf / Lebendköder  ·  Batterien 

Eisenteile  ·  Elektrozubehör  ·  Farben  ·   Haushalts-

bedarf  ·  Gewächshausfolie  ·  Kurzwaren 

LKW-Planen  ·  Rollen und Räder
Sanitärbedarf  ·   Schrauben  ·  Werkzeug

 ·  Kurzwaren 

K-D Handels- und Pfandhaus GmbH · Industriestraße 15
90599 Dietenhofen · 0 98 24 / 9 11 66 · www.alu-spezi.de
Verkauf: Di. 9-16 Uhr · Do. 9-18 Uhr · Fr.  9-16 Uhr · Sa 9-12 Uhr

Neue 

Ö� nungs-

zeiten!
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Bekanntmachung der Haushaltssatzung 2023 des Landkreises 
Fürth
Aufgrund Art. 57 ff der Landkreisordnung für den Freistaat Bayern er-
lässt der Landkreis Fürth folgende Haushaltssatzung:

I. 
Haushaltssatzung des Landkreises Fürth  
für das Haushaltsjahr 2023

§ 1 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023 
wird hiermit festgesetzt; er schließt 

1. im Ergebnishaushalt mit 

 dem Gesamtbetrag der Erträge von 156.137.107 €
 dem Gesamtbetrag der Aufwendungen von 156.123.170 €
 und dem Saldo (Jahresergebnis) von + 13.937 €

2. im Finanzhaushalt 

 a) aus laufender Verwaltungstätigkeit mit 
  dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von 133.734.407 €
  dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von 131.705.520 €
  und dem Saldo von + 2.028.887 €

 b) aus Investitionstätigkeit mit 
  dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von 3.695.000 €
  dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von 14.497.700 €
  und dem Saldo von  - 10.802.700 € 

 c) aus Finanzierungstätigkeit mit 
  dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von 2.000.000 €
  dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von 209.000 €
  und einem Saldo von + 1.791.000 €

 d) und dem Saldo des Finanzhaushaltshalts  
  von - 6.982.813 €
ab.

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Inves-
titionsförderungsmaßnahmen wird auf 2.000.000 € neu festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen zur Leistung von Auszahlungen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen in künftigen Jah-
ren werden nicht festgesetzt.

§ 4
 (1) Die Höhe des durch sonstige Einnahmen nicht gedeckten Bedarfs, 
der nach Art. 18 ff des Finanzausgleichsgesetzes umzulegen ist, wird 
für das Haushaltsjahr 2023 auf 62.136.324,48 € (Umlagesoll) fest-
gesetzt.

(2) Die Kreisumlage wird in Hundertsätzen aus nachstehenden Steu-
erkraftzahlen und Schlüsselzuweisungen bemessen und zwar aus den 
vom Bayerischen Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung fest-
gestellte Steuerkraftzahlen 

a) der Grundsteuer A 368.592 €
b) der Grundsteuer B 12.137.084 €
c) der Gewerbesteuer 33.561.827 €
d) der Gemeindeeinkommensteuerbeteiligung 76.854.196 €
e) der Umsatzsteuerbeteiligung 6.025.377 €
f) 80 % der Schlüsselzuweisungen, auf welche
 die kreisangehörigen Gemeinden im Haus-
 haltsjahr 2022 Anspruch hatten 20.778.907 €

Summe der Bemessungsgrundlagen 149.726.083 €

(3) Nach Art. 18 Abs. 3 des Finanzausgleichsgesetzes werden die Um-
lagesätze für die Kreisumlage wie folgt festgesetzt:

1. aus der Steuerkraftzahl der Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A)  41,5 %
 b) für die Grundstücke (B)  41,5 %
2. Aus der Steuerkraftzahl der Gewerbesteuer  41,5 %
3. Aus der Steuerkraftzahl der Einkommensteuer  41,5 %
4. Aus den Schlüsselzuweisungen  41,5 %
5. Aus der Umsatzsteuerbeteiligung  41,5 %

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von 
Auszahlungen nach dem Haushaltsplan des Landkreises Fürth wird auf 
2.500.000 € festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt am 1. Januar 2023 in Kraft.

Zirndorf, 30. Januar 2023
Landkreis Fürth
gez.
Matthias Dießl
Landrat

Wir suchen ab sofort ein neues  
herbstkind in der Tätigkeit als

 Anzeigenverkäufer/ 
 Medienberater/ 
 Akquisiteur (m/w/d) 
für unsere hochwertigen Magazine  
in der Metropolregion Nürnberg

Alle Infos unter herbstkind-wa.de 
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028 Landkreis Fürth
Sitzung des Kreisausschusses

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Am Montag, 24.04.2023, um 08:30 Uhr 
findet im Landratsamt Fürth, Im Pinder-
park 2, Besprechungszimmer 0.36 die 
19. Sitzung des Kreisausschusses (Son-
derausschuss) mit folgender Tagesordnung 
statt, zu der alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger eingeladen werden.

1. Genehmigung der Niederschrift über die 
18. öffentliche Sitzung des Kreisausschusses 
am 20.03.2023 und Veröffentlichung der Nie-
derschrift auf der Landkreishomepage

2. Mitteilungen

3. Einführung des Deutschlandtickets

4. Anfragen

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sit-
zung statt.

Zirndorf, den 11.04.2023
Landratsamt Fürth

Matthias Dießl
Landrat

029 Wasserzweckverband Dillenberggruppe
Haushaltssaztung 2023

Haushaltssatzung
des Zweckverbandes zur Wasserversorgung 
Dillenberggruppe Landkreis Fürth/ Bayern
für das

Wirtschaftsjahr 2023

des Wasserzweckverbandes Dillenberggrup-
pe für das Haushaltsjahr 2023 liegt samt 
Haushaltsplan bis zur nächsten amtlichen 
Bekanntmachung einer Haushaltssatzung in 
der Geschäftsstelle des Zweckverbandes in 
Cadolzburg, Gonnersdorf 22 während der all-
gemeinen Geschäftsstunden zur Einsichtnah-
me auf.

Das Landratsamt hat mit Schreiben vom 
30.03.2023, Az. 212-941-2023-402-26 TS/
Ord, die Haushaltssatzung mit Anlagen ge-
nehmigt.

Landratsamt Fürth

030 Sparkasse Fürth
Fundgeldpresse

Fundsachen in den Geschäftsräumen 
der Sparkasse Fürth
In den Geschäftsräumen der Sparkasse Fürth 
wurden im Zeitraum vom 01. Januar 2023 bis 
31. März 2023 folgende Geldbeträge und Ge-
genstände gefunden, die von den Empfangs-
berechtigten noch nicht abgeholt wurden:

Beträge zu:
€ 200,00 

Die Empfangsberechtigten werden hiermit 
aufgefordert, ihre Rechte bis 
30. Juni 2023 geltend zu machen.

Fürth, den 11.04.2023
Sparkasse Fürth

Aufgrund der §§ 10 und 16 der Verbandssat-
zung und des Art. 40 des Gesetzes über die 
kommunale Zusammenarbeit (KommZG) in 
Verbindung mit Art. 63 ff. der Gemeindeord-
nung (GO) für den Freistaat Bayern erlässt der 
Zweckverband folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der Wirtschaftsplan für das Jahr 2023 wird 
folgend festgesetzt:

im Erfolgsplan
in den Erträgen auf 4.674.000 €
in den Aufwendungen auf 4.726.200 €
mit einem Jahresgewinn von  -52.200 €

im Vermögensplan
in den Einnahmen auf 3.523.000 €
in den Aufwendungen auf 3.523.000 €

§ 2
Kreditaufnahmen sind in Höhe von 
2.300.000,00 € vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermö-
gensplan werden nicht festgesetzt.

§ 4
Eine Betriebsumlage wird nicht erhoben.
Eine Investitionsumlage wird nicht erhoben.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur recht-
zeitigen Leistung von Ausgaben nach dem 
Wirtschaftsplan wird auf 1.000.000 € fest-
gesetzt.

§ 6
Weitere Festsetzungen werden nicht vorge-
nommen.

§ 7
Die Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 
2023 in Kraft.

Cadolzburg, den 08.12.2022
Zweckverband zur Wasserversorgung Dillen-
berggruppe

Lothar Birkfeld
(Vorsitzender)

Hinweis
Die in der Verbandsversammlung vom 
08.12.2022 beschlossene Haushaltssatzung

II.
Gemäß Art. 59 Abs. 3 der Landkreisordnung für den Freistaat Bayern 
wird die Haushaltssatzung 2023 des Landkreises Fürth hiermit amtlich 
bekannt gemacht.

Die Haushaltssatzung liegt samt ihren Anlagen gem. Art. 59 Abs. 3 Satz 
3 LKrO bis zur Bekanntmachung der nächsten öffentlichen Haushalts-
satzung im Landratsamt Fürth, Dienststelle Zirndorf, Im Pinderpark 2, 
90513 Zirndorf, Zimmer 3.35, während der allgemeinen Dienststunden 
zur Einsichtnahme aus.

Gemäß Art. 27 a BayVwVfG wurde die Haushaltssatzung 2023 samt 
ihren Anlagen zudem im Internet auf der Homepage des Landkreises 
Fürth unter der Rubrik „Öffentliche Bekanntmachungen“ veröffentlicht.

III.
Die Regierung von Mittelfranken hat den Haushalt 2023 des 
Landkreises Fürth mit Schreiben vom 31.03.2023, Az.: RMF-
SG12-1512-9-10-12 rechtsaufsichtlich gewürdigt und die Haushalts-
satzung soweit erforderlich genehmigt.

Zirndorf, 03.04.2023
Landkreis Fürth

Matthias Dießl
Landrat

KLEINES EINMALEINS KOMMUNALER 
KENNZAHLEN

Wir sind für unsere rund 600 Mitarbeitenden ein  
familien- und lebensphasenbewusster Arbeitgeber im Herzen 

der Metropolregion Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth können 
auch Sie sich mit Ihrem Potenzial und Ihren Ideen für den Landkreis ein-
bringen, denn wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

VERWALTUNGSFACHWIRTIN / 
VERWALTUNGSFACHWIRT (w/m/d)
zur Unterstützung unseres Teams im Bereich Kreiskämmerei
(Teilzeit mit 19,5 Wochenarbeitsstunden / vorerst befristet bis zum 
27.11.2023 im Rahmen einer Mutterschutzvertretung mit anschließend 
geplanter Elternzeit).

DABEI SEIN IST ALLES:
•  Mitwirkung bei Haushaltsplanung, Vollzug und sowie Jahresabschluss
 •  Erstellung und Fortschreibung von Erläuterungen, Graphiken für 

Haushaltspräsentationen sowie Ansatzerfassung für den Bereich 
Soziales und Jugend

 •  Stellungnahmen zum Bereich Haushalt und Umsetzung von  
Haushaltsumfragen

• Mitwirkung im Bereich Zuwendungswesen
 •  Eigenständiges Umsetzen von Förderprogrammen im Bereich  

Hoch- und Tiefbau
 • u.a. Prüfen und Erstellen von Zuwendungsanträgen
• Stammdatenpflege (An-/Um-/Abmeldung von FADs)
• Unterstützungstätigkeiten im Bereich Schulverwaltung

SPRECHEN SIE „VERWALTUNG”?
•   Verwaltungsfachkraft mit abgeschlossenem Beschäftigtenlehrgang II 

oder vergleichbarer Qualifikation
•  Fundierte Fachkenntnisse in den relevanten Rechtsnormen (u.a. LKrO, 

KommHV-D, FAG)
• Kenntnisse in den Fachprogramm OK.FIS-NKFW
•  Beherrschung der MS Office-Standardprogramme insb. sehr gute 

Kenntnisse in MS Excel
• Einsatzbereitschaft, ergebnisorientiertes Handeln, Eigenverantwortung

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR, DASS SIE ZU UNS KOMMEN:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zur Entgeltgruppe 
9b TVöD noch einen konjunkturunabhängigen, regionalen Arbeitsplatz 
und viele Möglichkeiten für Teilzeit- und Jobsharing-Modelle an. Gönnen 
Sie sich außerdem ein familien- und lebensphasenbewusstes Arbeitsum-
feld sowie ein breites Spektrum an Fort- und Weiterbildungsangeboten 
- und selbstverständlich auch die Chancengleichheit aller 
Geschlechter.

INTERESSIERT?
Dann schicken Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis 
zum 30.04.2023 über unsere Homepage www.landkreis-fuerth.de/
karriere. Bewerbungsunterlagen werden nach Abschluss des Verfahrens 
nicht zurückgeschickt. Schwerbehinderte Personen werden bei ansonsten 
im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

FRAGEN?
Herr Kohler und Herr Arneth stehen Ihnen gerne 
unter 0911 / 9773 – 1139 oder 1166 
zur Verfügung.
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MIT RAT UND TAT ZUR SEITE STEHEN BAUKONTROLLE SCHAFFT VERTRAUEN

Wir sind für unsere rund 600 Mitarbeitenden ein  
familien- und lebensphasenbewusster Arbeitgeber im Herzen 

der Metropolregion Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth können 
auch Sie sich mit Ihrem Potenzial und Ihren Ideen für den Landkreis ein-
bringen, denn wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

BILDUNGSKOORDINATION FÜR ELTERN UND FAMILIEN (w/m/d)
zur Unterstützung unseres Teams im Bereich des Jugendamtes (Teilzeit 
mit 30 Wochenstunden / unbefristet).

DABEI SEIN IST ALLES:
•  Bestandsaufnahme, Bedarfsanalyse und Konzepterstellung für die El-

tern- und Familienbildung für den Landkreis Fürth auf Grundlage des 
vom Staatsinstitut für Familienforschung an der Universität Bamberg 
(ifb) erstellten Gesamtkonzepts zur Eltern- und Familienbildung

• Umsetzung und regelmäßige Fortschreibung des Konzepts
•  Einrichtung, Betrieb und nachhaltige Sicherung von örtlichen  

Familienstützpunkten
•  Planung, Organisation und Vernetzung örtlicher Angebote der Eltern- 

und Familienbildung 
• Öffentlichkeits- und Gremienarbeit
• Statistik und Dokumentation

SPRECHEN SIE „VERWALTUNG”?
•  Abgeschlossenes Studium der Sozialpädagogik, Sozialen Arbeit oder 

vergleichbare Qualifikation
•  Kenntnisse über das Spektrum der Jugendhilfeleistungen/-angebote 

sowie der empirischen Sozialforschung werden vorausgesetzt
•  Berufserfahrung in der Kinder- und Jugendhilfe, insbesondere im Be-

reich der Eltern- und Familienbildung wäre wünschenswert
•  Kommunikationsfähigkeit, Moderationskompetenz, Belastbarkeit, 

Einsatzbereitschaft, Eigenverantwortung sowie ergebnisorientiertes 
Handeln, konzeptionelles Denken

•  Sicherer Umgang mit den MS-Office-Standardprogrammen (Word, 
Excel, Outlook)

• Führerschein der Klasse B

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR, DASS SIE ZU UNS KOMMEN:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zur Entgeltgruppe 
S 14 TVöD noch einen konjunkturunabhängigen, regionalen Arbeitsplatz 
und viele Möglichkeiten für Teilzeit- und Jobsharing-Modelle an. Gönnen 
Sie sich außerdem ein familien- und lebensphasenbewusstes Arbeitsum-
feld sowie ein breites Spektrum an Fort- und Weiterbildungsangeboten 
- und selbstverständlich auch die Chancengleichheit aller 
Geschlechter.

INTERESSIERT?
Dann schicken Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis 
zum 30.04.2023 über unsere Homepage www.landkreis-fuerth.de/
karriere. Bewerbungsunterlagen werden nach Abschluss des Verfahrens 
nicht zurückgeschickt. Schwerbehinderte Personen werden bei ansonsten 
im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

FRAGEN?
Frau Höppner steht Ihnen gerne 
unter 0911 / 9773 – 1250 
zur Verfügung.

Wir sind für unsere rund 600 Mitarbeitenden ein  
familien- und lebensphasenbewusster Arbeitgeber im Herzen 

der Metropolregion Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth können 
auch Sie sich mit Ihrem Potenzial und Ihren Ideen für den Landkreis ein-
bringen, denn wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

BAUKONTROLLEUR/IN (w/m/d)
für eine der zwei Bauregionen des Landkreises Fürth 
(Vollzeit / unbefristet).

DABEI SEIN IST ALLES:
•  Baukontrolle und Bauüberwachung
• Bauabnahmen
• Abnahme fliegender Bauten z.B. Zelte
• Sonstige Abnahmen (Sonderbauten, Brandschutz, VStättV)
• Vorortprüfung bei Förderanträgen und Verwendungsnachweisen

SPRECHEN SIE „TECHNIK UND VERWALTUNG”?
•  Handwerksmeister (m/w/d) vorzugsweise eines bauerrichtenden 

Gewerkes wie Maurermeister oder Zimmermeister oder staatlich 
geprüfter Techniker der Fachrichtung Bautechnik oder vergleichbare 
Qualifikation

• Fähigkeit, sich in Verwaltungsabläufe hinein zu denken
•  Ergebnisorientiertes Handeln, Einsatzbereitschaft, Kommunikations-

fähigkeit
• Sichere Anwendung von EDV-Standardprodukten 
• Führerschein der Klasse B

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR, DASS SIE ZU UNS KOMMEN:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zur Entgeltgruppe 
9a TVöD noch einen konjunkturunabhängigen, regionalen Arbeitsplatz 
und viele Möglichkeiten für Teilzeit- und Jobsharing-Modelle an. Gönnen 
Sie sich außerdem ein familien- und lebensphasenbewusstes Arbeitsum-
feld sowie ein breites Spektrum an Fort- und Weiterbildungsangeboten 
- und selbstverständlich auch die Chancengleichheit aller 
Geschlechter.

INTERESSIERT?
Dann schicken Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis 
zum 23.04.2023 über unsere Homepage www.landkreis-fuerth.de/
karriere. Bewerbungsunterlagen werden nach Abschluss des Verfahrens 
nicht zurückgeschickt. Schwerbehinderte Personen werden bei ansonsten 
im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

FRAGEN?
Frau Lutz-Quirin steht Ihnen gerne
unter 0911 / 9773 – 1509
zur Verfügung.

FSJ-KULTUR – DEIN ERFAHRUNGSJOKER 
IN BAYERN

Wir sind für unsere rund 600 Mitarbeitenden ein  
familien- und lebensphasenbewusster Arbeitgeber im Herzen 

der Metropolregion Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth kannst 
auch Du uns mit Deinem Einsatz bei einem Freiwilligen Sozialen Jahr 
unterstützen. Wir möchten Dir die Gelegenheit bieten, neue Erfahrungs-
werte zu sammeln und suchen ab 01.09.2023 für die Stelle:

FREIWILLIGES SOZIALES JAHR IN DER KULTUR (FSJ-K) 
eine junge Person (w/m/d) zwischen 18 und 26 Jahren (Vollzeit / befristet 
bis zum 31.08.2024).

DABEI SEIN IST ALLES:
•  Vorbereitung und Durchführung kultureller Aktionen (Kinderaktivwo-

chen, Kultur erleben und erlesen, Theaterreisen etc.)
•  Unterstützung bei Veranstaltungen (Berufsinformationsmesse, Job-

checker, Turniere, Fachsymposien, Elternabende)
• Mitorganisation und aktive Teilnahme an den Spielmobileinsätzen
•  Entwicklung neuer Spielprojekte und eventuell Bau neuer Spiele/Spiel-

geräte
• Eigenverantwortliche Durchführung eines Projektes
• Aktive Mitarbeit beim KJR Fürth-Land

MÖCHTEST DU FSJ SPRECHEN?
DANN BRAUCHST DU:
•  Erfahrungen in der Kinder und Jugendarbeit, wünschenswert, jedoch 

keine Voraussetzungen
• Freude an der Arbeit für und mit Kindern und Jugendlichen
•  Zuverlässigkeit, Flexibilität, Verantwortungsbewusstsein und Team-

fähigkeit
•  Sicherer Umgang mit den EDV-Standardprogrammen (Word, Excel, 

Outlook)
• Führerschein der Klasse B

WEITERE INFORMATIONEN:
Es wird ein monatliches Taschengeld in Höhe von 400€ gewährt. Wäh-
rend des FSJ-K sind insgesamt 25 Seminartage in 3 – 5 Blöcken (nicht 
vor Ort) abzuleisten. Im gesamten Zeitraum findet eine pädagogische 
Betreuung statt.

BEWERBUNGSVERFAHREN:
Es besteht die Möglichkeit Ihre Bewerbung direkt an das Landratsamt 
Fürth über unsere Homepage www.landkreisfuerth.de/karriere bis 
zum 30.04.2023 zu richten.

FRAGEN?
Für Auskünfte stehen Ihnen die 
Arbeitsbereichsleiterin der Kommunalen 
Jugendarbeit, Frau Breitenbach (0911 / 9773 – 1274) 
oder die Leiterin des Spielmobils, Frau Eißler 
(0911 / 9773 – 1273), gerne zur Verfügung.
Nähere Informationen zum FSJ-Kultur in Bayern
finden Sie unter www.fsjkultur-bayern.de
 

ZUSAMMENKUNFT = ANFANG. ZUSAMMENHALT = FORTSCHRITT. ZUSAMMENARBEIT = ERFOLG.

#NIE OHNE MEIN TEAM
Wir sind für unsere rund 600 Mitarbeitenden ein  

familien- und lebensphasenbewusster Arbeitgeber im Herzen 
der Metropolregion Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth können 

auch Sie sich mit Ihrem Potenzial und Ihren Ideen für den Landkreis ein-
bringen, denn wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

ARCHITEKTEN / BAUINGENIEURE (w/m/d)
zur Unterstützung unseres Architektenteams im Bereich der Gebäude-
wirtschaft (Vollzeit / unbefristet)

DABEI SEIN IST ALLES:
•  Organisation und Abwicklung von Hochbauplanungen des Landkrei-

ses Fürth, Schwerpunkt Neu-, Um- und Erweiterungsbaumaßnahmen
•  Eigenständige Bearbeitung der Leistungsphasen 1-9 nach HOAI von 

Hochbaumaßnahmen
• Projektleitung sowie Bauherrenvertretung von Baumaßnahmen
•  Erarbeitung und Erstellung von Raumprogrammen und Entwick-

lungsplanungen, Erstellung von Kosten- und Nutzenanalysen sowie 
Vergabe- und Verwaltungsvorlagen

•  Projektmanagement zur qualitativ hochwertigen, Kosten- und termin-
gerechten Realisierung von Baumaßnahmen

SPRECHEN SIE „VERWALTUNG” UND 
VERSTEHEN SIE „GEBÄUDE”?
•  Abgeschlossenes Fachhochschuldstudium auf dem Gebiet der Archi-

tektur oder Bauingenieurwesen oder vergleichbare Qualifikation
•  Gute Kenntnisse der EDV-gestützten Planungsmittel u.a. CAD-Pro-

gramme / Ausschreibungsprogramme (z. B. Allplan, ArchiCad, G&W 
California)

• Führerschein der Klasse B
•  Einsatzbereitschaft, Eigenverantwortung sowie Eigeninitiative, Organi-

sations- und Durchsetzungsvermögen und Kooperationsfähigkeit

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR, DASS SIE ZU UNS KOMMEN:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zur tarifgerechten 
Eingruppierung des TVöD, je nach persönlichen Voraussetzungen und Tä-
tigkeiten, noch einen konjunkturunabhängigen, regionalen Arbeitsplatz 
und viele Möglichkeiten für Teilzeit- und Jobsharing-Modelle an. Gönnen 
Sie sich außerdem ein familien- und lebensphasenbewusstes Arbeitsum-
feld sowie ein breites Spektrum an Fort- und Weiterbildungsangeboten 
- und selbstverständlich auch die Chancengleichheit aller Geschlechter.

INTERESSIERT?
Dann schicken Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen  
über unsere Homepage www.landkreis-fuerth.de/karriere. 
Bewerbungsunterlagen werden nach Abschluss des Verfahrens nicht 
zurückgeschickt.  Schwerbehinderte Personen werden bei ansonsten im 
Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

FRAGEN?
Frau Mayr und Herr Egerer stehen Ihnen gerne 
unter 0911 / 9773 – 1678 oder - 1604
zur Verfügung.
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Anzeige

Das Geschäftsjahr 
2022 in Zahlen.

Bilanzsumme: 4,2 Mrd. €

Einlagen: 3,2 Mrd. €

Kredite: 2,5 Mrd. €

Gewerbesteuer,
Spenden, 
Sponsoring:  5,0 Mio. €

Bilanzgewinn: 1,9 Mio. €

Die Vorstände der Sparkasse Fürth
bedanken sich bei den Kundinnen 
und Kunden.

Herzlichen
Dank!

Weil es unser Selbstverständnis als Sparkasse und weil es 
für uns eine Herzensangelegenheit ist, geben wir einen 
Teil unseres Erfolges an gemeinnützige Einrichtungen 
und Organisationen vor Ort zurück. Auch unsere Gewer-
besteuerzahlungen stärken den Handlungsspielraum 
der Städte und Gemeinden im Geschäftsgebiet. Somit 
profi tieren alle Einwohnerinnen und Einwohner aus der 
Stadt und im Landkreis Fürth von ihrer starken Sparkasse.

Landkreis Fürth

5.067.035 €
Gewerbesteuern / Spenden / Sponsoring 2022

Adolf Dodenhöft                          Hans Wölfel
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